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Pkm

tkm

= Million
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Rechtsgnmdlage und Erhebungegngens*and

ÜUer ab dern öffentlichen Verkefrr dienenden Ebenbah-
nen wird aufgrund der Verordnwrg (ber eine Eisen-
batrstatistfl< vorn 8.8.1965 (BGE. I S. 749) seit dan
1.1.1966 e'rne Bündesstatistil< dr.rctrgeftfirt, zuleEt
geänd€rt durch das 2. Statistt<berehigungsgpseE vorn
19.12.1986 (BGBI. I S. 255O. ln diese Slatistk werden
alle Unternetrm*r eirnbezogen, dio Eis€nbahrnrerkefrr
beüeiben, gleicfpfliltig ob d€r Scfuerpwrkt der wlrt-
schaftlichen Tälid<eit eirps Unternehrnens in diesem
Elereich, in eirm anderen verkdusw'nrtschaftlichen
Sektor oder auBerhah der Verkdrrodrtsctraft liegt. Dls
Erheb.urpetabesUlnde bezisf€n sbh stets nu auf den
Eklenbattnschlilemrerkehr.

Erhehmgsgpblet

ErhebLrqsgebiet ist die Bmdesreptdcl[< Dorbchhnd
nach dem Gebiebstand seit dsn 3.10.1990.

EheburpsLmfang

D{e Eiserüatnstatbtk erfäßt monatffir die wichligsten
Atrbn ilcs VeftEtrslebtmgen rmd Verlatnseirnah-
mm. Die ettpbspn Vdk€tysleistmgon ssbecken sich
zuf den Personerverkehr, den BpreBguUerketn tnd
den Gtiteruqkehr. Bein Gütorysker}r wirO neUen Oern
frachQflichtben Verkehr arrch ds Di:ns@utved<etr der
Eisenbatmen erm ittelt.

Auslamftspflbht

Zw Elsenbatnstatistk shd alh Unbrnetun€n aus-
lsrfispflichttJ, ur€lche dsn öff€ntlich€n Verkehr dbnen-

de Eisenbahnen betehen; das shd die Dalsche Bahn
AG und die nbhtbundeseigqßn Elsenbahnen deE öf-
fenüicfpn Vskehrs.

FhupUerkehrcbezlehungen

ln dq Güteruerkehrsstatistik werden fo§ende Hauptver-
k*usbei*ungen dargestellt:

- Verkehr hnerhalb'des Erhebungsgebbtes. Hierzu
zählen alle Sendungen von einern Bahnhof zu einern
anderen Bahnhof im E@urgsgebiet. Dabei ist es
glebtUültig, ob der Transport arch über Süecken
außerhah des ErhebLrosgebietee geht ods ob der
EmpfarUsbahnfrcf ein atsländlschs Batrnhof kn &rn-
desgpblet ist

- Greruüberschreitender Verl«*rr = Verkehr des Erhe-
burUpgpbietes mit dmr Aushnd.

- Durcfuangwerk*rr = Verkefr anisch€n Gebieten
zuBerhah des Erhebungsgebietes durch das Erhe-
bungsg€biet.

Verkotrrsbezhke md Gütersystenratlk

Der reglonalen Darstetlung des Gtlton/erkehrs l§;t das
Vezeichnis der Verk$rsgebiete urd Verkehrsbezkke,
Ausgabe 1902'agrunde.

Der }.lachweis der Güterart €rfolgt nach dern
'G{lteruerzeicfnb fif die Vedcfrsstatistilq Ausgnbe
19@'. Die Angab€n filr dle qiterabbihmg g werden
geüernt nacfgevt/bsen als 'Andere Hab- und Fertiger-
za.E[rigse' tnd'Elesondere Transportgüter'.

Erläuterungen



Eisenbahnverkehr im August 1994

lm öffentlichen Eisenbahnverkehr wurden im August 1994 insgesamt 131,4 Mill. Fahr-

gäste befördert; davon reisten 60,3 Mill. zu Normaltarifen, 50,5 Mill. zu Tarifen des

Berufsverkehrs und 20,5 Mill. im Schülerverkehr. Gegenüber August 1993 ist die Zahl

der beförderten Personen um 7,8 o/o gestiegen. Die hohen Veränderungsraten beim Be-

förderungsaufkommen des Berufsverkehrs (+55 %) und des Schülerverkehrs (+51 06)

sowie des sonstigen öffentlichen Nahverkehrs (-44 %) sind durch die veränderten Zu-

weisungsmodalitäten der Deutschen Bahn AG im Vergleich zur früheren Deutschen

Bundesbahn und Deutschen Reichsbahn bedingt und damit nicht nur auf echte Markt-

veränderungen zurückzuf ühren.

lm Rahmen der Personenbeförderung wurden bei einer mittleren Reiseweite von 39 km

insgesamt 5,1 Mrd. Personenkilometer geleistet. Eine gesonderte Darstellung des Per-

sonenverkehrs in den neuen Ländern und Berlin-Ost ist nicht mehr möglich, da ab Janu-

ar 1994 die Deutsche Bahn AG nur gesamtdeutsche Daten zur Verfügung stellt.

lm Güterverkehr wurde mit 27,1 Mill.t ein Plus von 7,1 % registriert. Der weitaus

überwiegende Teil (26,5 Mill.t) entfiel auf den frachtpflichtigen Wagenladungsverkehr.

Bei der Güterbeförderung wurden bei einer mittleren Versandweite von 2O4 km

5,5 Mrd, tkm erbracht. Die frachtpflichtige Transpoftmenge lag um 9,4 oh höher als im

August 1993, die tonnenkilometrischen Leistungen sind um '13,2 i6 gestiegen; im glei-

chen Zeitraum ist der Dienstgutverkehr auf 0,6 Mill.t (-45 %) gesunken.

Ein Verkehrsgewinn im Güterverkehr konnte sowohl in den alten Bundesländern

l+9,2 %) als auch in den neuen Ländern und Berlin-Ost (+ 13 %) erreicht werden.

Die Verkehrseinnahmen haben im Vergleich zum August 1993 mit 1,3 Mrd.DM um ins-

gesamt 9,8o/o zugenommen. Der Personenverkehr erbrachte im August 1994 Ein-

nahmen in Höhe von 677 Mill.DM l+2,1 oÄl'. Auch im Güterverkehr konnte ein positi-

ves Ergebnis erreicht werden; hier wurde mit 590 Mill.DM ein Plus von 18 o/o erzielt.

ln den Monaten Januar bis August 1994 wurden im Personenverkehr 1O17 Mill. Fahr-

gäste befördert (+ O,1 oÄ gegenüber 1993); darunter fuhren 484 Mill. zu Normaltarifen

l-17 o/ol, 360 Mill. zu Tarifen des Berufsverkehrs l+26 %l und 172Mall. Fahrgäste

(+ 18 %) zu Tarifen des Schülerverkehrs. lm gleichen Zeitraum stieg die beförderte Gü-

termenge um 2,5 o/" aut 219 Mill. t .

Die Verkehrseinnahmen erreichten insgesamt 10,5 Mrd.DM (+7,1 %); davon erbrachte

der Personenverkehr 5,2 Mrd.DM l+2,1 ohl, der Güterverkehr 5,2 Mrd.DM (+10,6 %1.
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Tabellenteil

1, Gesamtüberslcht

1.1

Gegenstand der
Nachweisung

Eisenbahnen Insgesamtr)

Personenverkehr
Beftlrderte Personen insgesamt
dar. : auf Zeitfahrausrirroisen

auf Zeitfahrausweisen
de§ Schtllerved(ehrs .....
sonst. öfientl. l,lahverkehr
(bis 50 km)

Geleistete Personenkilometer

insgesamt
dar. : auf Zeitfahrausweisen

des Berußve*ehrs .......
auf Zeitfahrausw€is6n
des Schülerverkehrs .....
sonst. öfientl. Nahverkehr
(bis 50 km)

Mittlere Reiseweite ..............
dar.: auf Zeitfahrausweisen

auf Zeitfahrausrareisen
des Schlilerverkehrs .... :

sonst. öfi€ntl. Nahverkehr
(bis 50 km)

Exprcssgutverkehll
Beförderte Tonne[ ........:........
Tariftonnenkilomet"r ...............' Mittlere Versandw€ite .............

Güterverkehr
Beförderte Gllter insgesamt ....

Frachtpfl ichtigei Verfenr .....-
§tückgut
Wagenladungen

Dienstgut

Geleistete Tarift onnenkilometer
. Frachtpflichtiger Verkehr......

Sttlckgut
Wagenladungen .............r.

Dienstgut

Einnahmen3l
Verkehrseinnahmen insgesamt .

dar. aus: PeFonenverk€hr ......
Expressgutverkehr 2)..

Güterverkehr ............

1) Vorläufiges Ergebnis.
2) Für 19*f liegen keine Ergebnisse vor
3) Ohne UmsaE-(Mehrwert)steuer.

1 000

1 000

I 000

1 0oo

Mill. Pkm

Mill. Pkm

Mill: Pkm

Mill. Pkm

t
l0OOtkm

Km

121 E38

32 s93

13 558

19 173

4 E00

6E9

234

330

131 383

50 527

20 514

10 801

5 100

964

325

190

5 919
't 373

232

27 071
26 505

174
26 331

565

7,4

55,0

51,3

:43,7

6,2

39,9

3E,9

42,2

11,7
13,2
9,1

13,2
42,3

1 015 314

2E6 607

146',t29

137 939

37 239

5 856

2 349

2 241

213326
203 0'!8

1 392
201 626

10 308

1 016 651

359 984

172323

96 468

40 477

7 173

2746

1 753

41 818
10 478

251

218735
214755

1 415
213 339

3 980

46 344
45 821

498
45 322

523

10 476
5215

105
5 155

gegeirüber
Vorjah16-

rn%

0,1

25,6

17,9

-30.1

8,7

22,5

16,9

-21,8

8,6

-2,5

-0,9

11,8

40

20

16

18

37

20

16

16

-1,5

-9,E

-4,2

2,6

39

19

16

18

Km

Km

Km

Km

7,1
9,4
8,9
9,4

-r15,3

39

21

17

17

'lmor
1000 r
1000 t
10fi)t
10(nt

Mill.tkm
Mill.tkm
Mill.tkm
Mill.tkm
Mill.tkm

MiII. DM
MiII. DM
M|II. DM
M|II. DM

252ü
24235

160
24075

1 033

4942
4 810

55
4754

132

196

1 165
663

2,5
5,E
1,7
5,8

-61,4

5 520
5 443

61
5 382

76

43 227
41 790

490
41 300

1 437

7,2
9,5
1,7
9,7

-63,6

Mittlere Vercandweite insg. ...... Krn 204 4,2

1 279
6n

12
590

9,8
2,1

203

9779
5 109

4 661

7,1
2,1

212 4,6

500 17,9 10,6

Einheit gegenüber
Vorjahre$
monai in %

1993 1994 1993 1994
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2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN IM AUGUST 1994

2.I BEFOERDERTE GUETER IM HAOENLADUNGSVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN UND GUETERARTEN

2.1.I DEUTSCHLAND

TOTV{EN

HAUPTVERKEHRSBEZIEHUT{G

GUETERARTEN

INSGESAMT
GUETERABTE ILUNG

LAND!{IRTSCH. ERZ. U. AE
AND. NAHRUNGS}1I TTEL
FESTE MIN.BREIWST.
MINERALOELERZGN. U. AE
ERZE, METALLABFAELLE
E I SEN, NE-METALLE
STEINE U.ERDEN
OUEIIGEMITTEL
CHEI,I. ERZEUGNI SSE
AND. HALB-U. FERTIGERZ
BES. TRANSPORTGUETER

GUETERHAUPTGRUPPEN

LANDü.IIRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEBENDE TIERE
01 GETREIDE
02 IGRTOFFELN

INSGESAMT

26 331 298

581 833
361 067
887 557

7ß
286

7ß 822
627
967
142
355
896

410tt7 947
6 550

69 884
20 264

352 082
223t4 473

3 848 089
1 451 776

587 692

B IT{IIENVERKEHR

19 943 335

VERSAND IN
DAS AUSLAND

2 237 492

252 962
209 155
455 635

EMPFANIG AUS
DEM AUSLAND

3 558 183

DURCHGAAIG]
VERKEHR

592 288

S-

5
2
2
4
4

400
903

134
602I 704I 236

1 77L

270
149

5 409
2 132
2 469
3 709
2 942

508
1 083

106
6

384
750
370
s85
455
220
s95
555
885

120
742
293

33 766
32 328I 098

753
1 868

101 556
23 592

543
a4 782

,rn aa,
704 724
76 6t2

183 179
194 sgs
349 427
772 166
54 755

92
74

400
84

237
586
996

39
243
264
498

801
865
4?7
2t9
368
619
274
114
113
468
865

803
207

30 714I 284
49 958

1 834

130
39 5296 403
2 370

73 725
10 418
2 350

13 079
37 441
7 541

20 158

42 L)t
557

3S5 926
497 241

60 449

5 375
33 73Sl

t72 476
140 116

2t
2A
50

16 000
18s

590 256
677 280

268
10 334

1

05
HOLZ UND KORK
ZUCKERRUEBEN

09 PFL.U.TIER. ROHST.AN

AND. NAHRUIIGSMITTEL
11 ZUCKER
12 GETRAENKE
13 AND.GENUSSMITTEL U.
14 FLEISCH,EIER,MILCH
16 GETREIDE U. AE.ERZG
17 FUTTERMITTEL
18 OELSAATEN,FETTE ATIG

FESTE MIN.BREMIST.
21 STEINKOHLE,-BRIKETT
22 BRAUNKOHLE U.A.,TOR
23 KOKS

MINERALOELERZGN. U. AE.
31
32

ROHES ERDOEL
KRAFTSTOFFE, HE IZOEL
NATUR-, RAFF INERIEGA
MINERALOELERZGN. ANG

33
34

ERZE, I.4ETALLÄBFAELLE
41 EISENERZT:
45 NE.I.IETAL.ERZE
46 EISEN-, STAHLABFAELL

E I SEN,NE-ME TALLE
51 RCHEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZEUG
53 STAB-,FORMSTAHL U.A
54 STAHLBLECH,BANDSTAH
55 ROHRE,GIESSEREIERZO
56 NE-METALLE,-HALBZEU

STEINE U.ERDEN
61 SAND,KIES,BIMS,T$I
62 SALZ, SCHHEFEL,-KIES
63 AND.STEINE U.ERDEN
64 ZEMENT,KALK
65 GIPS
69 AND.MIN.BAUSTOFFE

DUENGEMITTEL
71 NAT.DUETIGEMITTEL
72 CHEM.DUENGEMITTEL

CHEM. ERzEUGNI SSE
81 CHEI.,I.GRUNDST.U.A.

04
05

82 ALUMINIUMOXYD
83 BENZOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER
89 AND. CHE].I. ERZEUGNISS

03

ANO. HALB-U. FERTIGERZ.
FAHRZEUGE
LANDMASCHINEN
EL. ERZGN. ,MASCHINEN
EBM-HAREN U.A.
GLAS-U. A. MIN.HAREN
LEDER-U. TEXTILHAREN
SONSTIGE HAREN ANG.

BES. TRANSPORTGUETER
99 BES. TRANSPORTGUETER

FRUECHTE , GEMUESE
TEXTILE ROHSTOFFE

108 303
1 948 163

30 906I 849I 597
14 661
29 577

3 565 106
1 271 890

472 374

89 1118
I 775 761

11Kl 597
t24 079

64 951
70 688
64 422
33 496
34 667
56 668
35 975

16 4135 432
L27 79,3

537 498

37
17

895
27t

573
5

34
702
367

294
888
602
613
484

263 138
2 343

62 988
51 129
25 907
6 614

t7a 137

677 240

6 757
5 363

160 856

r 304

26 926
5 709

t7 320
18 711
8 053

25 526
1 879

134 75S
29 111
19 299

.5 757
188 838

87
54 668

155 1t69

13 475
170

3 837

ris
993
626
292
063
775

II
2
3
6
2

t 75t 327
42 7ß

1 109 213

605 456
1 480 607

663 388
1 680 114

191 991
125 266

471 551
22A 594

2 475 245
799 765

180 428
163 852

2ß 4;2

6 373
596 594

930 815
16 S61
56 238

243 267
456 867

590 326
1 367 925

350 320
1 188 120

149 44s
63 083

337 679
188 230

1 968 120
300 603

147 963

658
507 897

202 542
262 220

14 736
35 A22

100
3S5
603

7B
t92
179
316

tt5
1 155

750
1 614

2S 272
50 169
7 695

17 056

26 7ß
247
313

29 619
507

5 062
2 602
2 252

354
132 0S0

699av
096

25
25
25

157 184
153 674
89 619

195 072
10 418
31 878

13 255
58 0414

556 255
2s 858

a87 342

1 L25
53 023
86 254

179 605
20 l1sI 305

83 873
37 959
43 077
1 860

5 397

91 140
4 724

20 5116
10 511I 829
3 775

69 626

455 635

430 354
8 861

113 941
84 661
47 929tl 775

538 834

91
92
93
94
95
96
97

I

7
1
8

5

908
848
L22
61

653

253
290

3
1

52
40 759

175
7

20
40
39

300
358
200
461
794

48 457
7 283

25 345
20 419
10 951
7 032

158 981

474
t23
137 48 050

8 830

1 771 896

-7-
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. 2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN It't AUGUST 19814

2.1 BEFOERDERTE GUETER IM MGENLADUMiSVERKEHR NACH HAUPWERrcHRSBEZIEHUI{GEN UND GUETERARTEN

2.1,.2 FRUEHERES BUNDESGEBIET

TOÜIEN
, 

HAUPWERKEHRSBEZIEHUI{G

1§ 395
16 657
2 058

208 166
77 820
79 175

l11B 653
110 314
6S 386
2s 907'24 347

t0 642
8 616
2 516

109 405
3 397

139 969
141 9116
t4 828

105 517
31 S21
25 234

750 4L2

1]B 716
40 729I 362
3 343

74 540
119 05S
25 995
11 760

rc? 423
177 !O2
139 983

86 634
66 792

251 088
51 020

23t 207
457 356
199 1126
13 183

239 73t
227 35Ltw 737

123 525
85 865
63 409

t62 L29
119 4157
331 095
153 705
16 0113

206 937
185 3774ßry

792 02
109 611
308 2r7
376 1103
102 980
386 413
831 606
205 032
832 504
512 531
621 378

,GUETERARTEN

INSGESAMT
6UETERABTEILUiIG

I-AT{Di,{IRTSCH. ERZ. U. AE
AND. MHRUNGS'IITTEL
FESTE MIN. BREI'$IST.
MINERALOELERZGN. U.AE
ERZE,METALLABFAELLE
E I SEN , iIE-IGTALLE
STEINE U.ERDEN
DUE[{6EMITTEL
CHE}.I. ERZEUGIIISSE
AID. HALB-U. FERTICER2
BES. TRAI{SPORTOUETER

GUETERHAUPTORUPPEN

LAI\O&IIRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEBEI\DE TIERE
01 GETREIDE
02 KARTffFETN
03 FRTJECHTE,OE}IIJESE
04 TEXTILE ROHSTI]FFE
05 HoLZ thto KoRK
06 ZUCKERRUEBEN
Og PFL.U.TIER. ROHST.AII

A lD.MHRUIIGSI'IITTEL
11 zuCKER
12 GETRAENKE
13 AIID.GENUS$ITTEL U.
14 FLEISCH,EIER,HILCH
16 GETREIDE U. AE.ERZG
17 FUTTEM4ITTEL
18. OELSAATEN,FETTE AIIO

FESTE I'IIN.BRE}$IST.
. 21 STEINK&ILE,-BRIKETT

22 BRAÜilK$lLE U.A.,T0R
23 K0KS

MIIüRALffiLER26N. U. AE.
31. ROHES ERDOEL
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL
33 MTUR-,RAFFINERIEGA
34 MIIIERALOELERZGN. AI{G

ERZE, I..IETALUBFÄELLE
41 EISENERZE
1I5 IIE{'ETALLERZE
1I5 EISEN-,STAHLABFAELL

INSOESAIIT BIIü\ETIYERKEHR

21 81t5 756 !5 477 1A7

VERSAI\D IN EI.IPFA,\ß AUS DURCHGAI{GS-
DAS AUSLAIID OEH AUSLÄI{D VERKEHR

1 897 801 2 325 5ß

VERSA'{D IN DIE EMPFAM) AUS DEN
NEUEN LAETUER NEUEN LAENDERN

U.BERLIN OST U.BERLIN OST
594 993 799 878

10 686

11s

4
1
2
3
1

507 tts4
e28 270
628 650
s18 456
603 401
513 067
501 332
377 160
562 8S8
151 189
718 SlF

180
102 449

5 550
67 954
20 089

297 297
223t2 642

57 724
65 664
50 6:t0
2S 959
32 677
53 744
26 872

597 555
373 254
427 744
609 Et65
t87 204
723 3ß

3414 111
195 865
506 680
319 023

135 65El

E 291
370 869

$4 i97
6 337

107 088'
?7 4Eß
43 2A
11 329

511 473

4
1
2
4
2

1
1
1

:
26

1 581
8 59s

s?o

7 026
l116

30
1 3r1

103

652I 766
s8

58 575
31 365
8 865

s8
3 29§t

2L1
803
207

30 634I 272,fft 971

t7ß

130
33 95
5 929
2 3tO

12 959I 155
2 350

97 1150
129 159
24 479

18 s24
29 334
6 126I 6:t6

L95 072I 411
26 724

6 1l!16
34 235

LBB 472
206 644
11 396
e2 fi3

19 937
25S

79 3t4
5S 805

11,0 051

25ß
16 635

s
6 535

a 757
5 160

103 9Et3

7 toz

720
65 26€
6 293

16 366
3 617

94 934
535*4

27 209
7 32t

30 441
e azaI 081

12 086
16 8115

5ß 522
203 535
309 312
087 055
139 653
57 330

273 025
142. 615
188 713n4 07?

55 23S

558
204 474

ß2 ßA
5 535

34 602
92 542

267 497

221 ß2
2 747

52 427
411 0842t 434
5 126

165 1153

621 374

ze 68
2l

140
15 794

t72

14

30

3

578
50

150
319
100
170
328

rz 8;8
7 393

11 551
2 tar
5 638
1 1118

100
659
603

7B
1 669
1 181

4t7

.t254
73 2Ag

576'4 920
311 758
52 352
7 214

13 239

6 162
1 8118

10 478
708

6 799

2 9S8
a 762

57 722
241
26

4A 775
7 055

t26

36 050
854

22 Bffi
75 757aß7
7 023

142 517

ß5 737

19 699
5 500

18 602'I 470
a 027

2s s26
1 Ö41

4l!t9
2A

5 38s

2 058

198 138
1 925
8 103

113
77 707

352t 143
18 0473t ß2I 426

?2

:
2 539s2ß
8 937

64
4 047
1 57832ß

52
7 980

24 347

25 6SS
72 6t4
25 098.

3 664 184
170 419
471 344

788 355
318 575
52L 620

10r 867
11s,8 905
L70 02A
147 658

644 sJ47
42 227

976 227

3

I

123 61132! zgt
t7 26

a2 aB7
079 5116
107 550
106 4e0

I

1

1

sÄ7
113 700

986
53 023
76 .964

171 593
79 224I 305

79 307
27 533
3S' 875
1 756

5 235

87
15 955

113 400
3 158
7 12?

51 235
38 021

449 875
25 594

627 571

1

56 3g8
16 191
60 869
1 285
5 226

14 503
1S0

109 494
els

15 820

. 100
t4 724

20 183
tza

3 898
2 2At

,4189

1 079
3 863

25 236

1

1

EISEN, NE-I.IETALLE
51 ROHEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZEUG
53 STAB-,FOM{STAHL U.A
54 STAHLBLECH,BANDSTAH
55 ROHRE, GIESSEREIERZG
56 NE-IGTALLE,.HALBZEU

t7 !?7
23 479
80 71t82t 402

11 509

110 314

57 601

STEII{E U.ERDEN
61 SA'{D,KIES,BIMS,TO{
62 SALZ,SCHHEFEL.-KIES
53 AIS.STEINE U.ERDEN
64 ZEMENT,IGLK
55 6IPS
69 AND.MIN.BAUSTOFFE

DUEt{GEI{ITTEL
71 MT.DUEMiEMITTEL
72 CTIEM.DUEMIEMITTEL

CHEM. ERZEUdNISSE
81 CHEH.ORUIDST.U.A.
82 ALUI.IINIWUYT)
83 BENZOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER
89 AND. CHEM. ERZETJGNISS

AAID. HALB-U. FERTIGERZ.9I FAHRZEIJGE
92 LAIIDI..IASCHINEN
93 EL. ERZ6N.,I'TASCHINEN
94 EBNHAREN U.A.
95 GLAS-U.A.MIN.XAREN
S'6 LEDER-U. TEXTILMREN
97 SII.ISTIGE l"lAREN At{G.

BES. TRANSPORTOUETER
99 BES. TRANSPORTGUETER

29 247
353

5 4907t 427

\ 1:E 020
7 358

20 0ß
38 710
38 615

819 478
16 618
55 779

239 195
1131 801

940
trEO

55s
81lEl
591
274
340

38

4
1

a0 725
25,86

17 105
8 8St
7 974
3 775

65 320

41tg 258 139 S83

-8-

I 745 93Sl

I
1

1



2 GUETERVERKEHR,OER EISENBAHNEN IM AUGUST 1994

2,1 BEFOERDERTE GUETER IM HAGENLADUIIGSVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUI{GEN UND GUETERARTEN

INSGESAMT

6 192 765

2.1.3 NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

TIhI!EN

HAUPTVERKEHRSBEZ IEHUI\IG

BIITIENVERKEHR VERSATID IN ,.
DAS AUSLA'{D I,,

3 071 317 1 139 569

GUETERARTEN

INS6.ESAMT
GUETERABTE I LUNG

LÄND'.IIRTSCH. ERZ. U. AE
AND. NAHRUNGSMITTEL
FESTE MIN.BREIÜ{ST.
MINERALOELERzGN. U. AE
ERZE, METALLABFAELLE
EISEN, NE-{.,IETALLE
STEINE U.ERDEN
DUEI{GEMITTEL
CHEM. ERZEUGNISSE
AND. HALB-U. FERTIGERZ
BES. TRANSPORTGUETER

GUETERHAUPTGRUPPEN

LANo|IIRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEEENDE TIERE
01 GETREIDE
02 KARTOFFELN
03 FRUECHTE,GEMUESE
04 TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ UND KORK
05 ZUCKERRUEBEN
09 PFL. U. TIER. ROHST. AN

AND. MHRUTIGSMITTEL
11 ZUCKER
12 GETRAENKE
13 ANO.GENUSSMITTEL U.
14 FLEISCH,EIER,MILCH
16 GETREIDE U. AE.ERZG
17 FUTTERMITTEL
18 OELSAATEN,FETTE AiIG

FESTE MIN.BRETÜ{ST.
21 STEINKOHLE,-BRIKETT
22 BRAUNKOHLE U.A.,TOR
23 KOKS

MINERALOELERZGN. U. AE.
31 ROHES ERDOEL
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL
33 NATUR-,RAFFINERIEGA
34 MINERALOELERZGN. ANG

ERZE, METALLABFAELLE
41 EISENERZE
45 NE-METALLERZE
46 EISEN-, STAHLABFAELL

E I SEN, NE-METALLE
51 ROI.IEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZEUG
53 STAB-,FORMSTAHL U.A
54 STAHLBLECH, BANDSTAH
55 ROHRE,GIESSEREIERZG
56 NE{"IETALLE, -HALBZEU

STEINE U.ERDEN
61 SAND,KIES,BIMS,Tü{
62 SALZ,SCHHEFEL,-KIES
63 AND.STEINE U.ERDEN
64 ZEMENT,KALK
65 GIPS
69 AND.MIN.BAUSTOFFE

DUENGEMITTEL
71 MT. DUENGEMITTEL
72 CHEM.OUEtlGEMITTEL

CHEM. ERZEUGNISSE
81 CHEI,I.GRUNDST. U.A.
82 ALUMINIUMOXYD
83 BENZOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER
89 AND.CHEM. ERZEUGNISS

AND. HALB-U. FERTIGERZ.
91 FAHRZEUGE
92 LANDHASCHINEN
S3 EL. ERZGN.,MASCHINEN
94 EBM-I,.IAREN U.A.
95 GLAS-U.A.MIN.HAREN
96 LEDER-U. TEXTILHAREN
97 SONSTIGE HAREN AI!G.

155
81

275
807
448
503
942
363
368
149
96

976
995
580
135
409
840
7t7
135
177
474
323

230
47 033

727
10 056
96 254

1702 106

17 913
21 668
3 A47

13 489

60 424

75 478
19 897
6 319

z sis

t2

8

I

21 875
14 866

098 s79
440 611
29t 258
103 663
820 390
178 381

706 752
34 916
15 261

227 2t6
146 958
97 507

167 113
149 026
115 4r1
48 685
30 724

17 913
20sJ
a37I 24t
465
28

6 223

15 261

113
146 845

L742t t43
27 337
39 464I 317

72

149 026

99 670
3r6

3 441
11 984

16 809
16 689

151 905
r32 604I 558
269 232
938 794
34 759

149 899
69 038
38 364

12 s;6
620

116 445
4 625
8 875

36 667
488

426 046
438 375

37 21A

2 927
31 832

69 527
353
772

7 24t
72 606

ros
593
552
558

1
74

230
33 067

27
343

72 7t7
374

zsg

94
500

o32

EMPFAT{G AUS ,.
DEM AUSLAND I,,

1 827 651

DURCHGAIIGS-
VERKEHR

154 224

t tl_t

8 026
1185
170
142

10 540
75 525I 835
6 704

635
33 4it8t6 420

969
27 389
11 858
20 916

o]o
190
027
842
483
23

ees
272

257
555
998
399
723
506

'200
221

47
3

5
2
1
5

3
7I
1

7 170
4 321

13 587

796
2 574

103

50 386
26 287
65 238

155
76 642
33 380
22 3A7

1 105
8 453

6 819
80 207
52 26t

6 583
715 448
47 533
37 571

106 380
1 634

340 395

151 40S
56 338

1 109 185
5t2 427

113 3;8

2 927
360 208

1 139
75

t 236
7 234

1 097 647
932

6 281
431 502

2 757
671

106 380
53

184 825

178 381

53 962

2 142
19 374

t2 556
s

2 2223 186
731

6 319

189
567

237
663
581
972
724

207 zA4I 755
10 197

438

I 397

r!7
2 241
.t 51b

1 1118
3 760

4 000
224

1 849
133
58

1555 4135

25

a 024
a 297

74

t3 072

I 40S

15 743
s3 845
83 948
21 906

11 671

769
86 850
6 770I 744

75
455

98 974
22 005

591 167
4€r 81s

64 395

8 019
191 755
104 366
t74 052
15 740I 908

säg

236

s
13

707

66 4S8
2 936

19
27ßA
3 196
4 104

52t2 2A6

3s2
207

30

b
6
2
1

20

590
557
580
s43
s53
088
327

357
841

18 r39
13 4587Aßt 852
38 889

BES. TRANSPORTGUETER
99 BES.TRA'{SPORTGUETER 96 323

1) EINSCHL. VERKEHR MIT DEM FRÜHEREN BUNDESGEBIET

38 364

-9-
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2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN IM AUGUST 1994

2.2 BEFOERDERTE GUiTER IM I,.IAGENLADUTIGSVERKEHR MCH BUNDESLAENDEtr{ BA.{. GEBIETEN

2.2.1 DEUTSCHLAND

TüT{EN

EMPFAI{GSBUNDESLII{D BAI. GEBIET

SCHLESI{IG- HAI'tsURG NIEDER- BREMEN NORORHEIN- HESSEN RHEINI,AI{D- BAOEN-
HOLSTEIN SACHSFN HESTFALEN PFALZ HUERTTEMBERG

BAYERN SAARLA'{D

SCHLESI"IIG-HOLSTEIN
HA.IBURG
NIEDERSACHSEN
BREMEN
NORDRIIEITH{ESTFALEN
HESSEN
RHEINLAID-PFALZ
BADEN-I"IUERTTEMBERC
BAT€RiI
SAARLÄI{D.
BERLIN
MEC KLEISURG-VORP IIIT'IEtr{
BRAI{DE]üURG
SACHSEN-AI{HALT
THUERII{6EN
SACHSEN

AUSLÄIO

aJSAI.i'|EN
DARIJNTER 3 BIIU\ETWERKEHR

FRUEHERES BUNDES6EBIET
]\IEUE LAENDER U.BERLIN-OST

VERSAAIDBIJNDESLAAID
BZ.I. GEBIET

VERSAI{DBUNDESLA{D
BAI. GEBIET

SCHLESI"II6-H0LSTEIN
HAI'BURG
NIEDERSACHSEN
BREMEN
N0RDRIIE IlH.lE STFALEN

].EC KLEI{BURG-VORP$t€ Mi
BRAI\DEMURG
SACHSEN-AIIHALT
THUERIiI6EN
SACHSEN

AUSLATU)

ZUSA,,[.GN
DARI,NTER : B IN{ETWERKEHR

FRUEHERES BUTIDESGEBIET
I'IEUE LAENDER U.BERLIN-OST

261
691

2 681
801t

174 609
6 967

23 6tt
6 174
7 404

004 831

7
20s

1 075
4 584
3 640

13 019
118 500
45 662
26 666

220 544
75 188
29 426

158 897
781 8S5t7 414I 275I 606

s 863
&. aß44ß
11 913

21 992
36 114
47 554
36 951

1S0 266
13 771

133 395
460 r01
72t 4L2
105 129

4 113
470

5 189
8 239
7 A7t

2 ?40
6 578

20 515
4 154

155 683
29 730
56 953
18 501
15 529
24 384' 119

79
501

19 266
339
184

80 239

4115 1§)4

28 685 7 604
a2 37A fi 2A4

178 471 29 250
1ß 611 13 094

8 7S6 561 t74 382
30 544 11t§' 551
53 190 23 5S1
77 3A4 38 576
94 952 19 903r2t 092 3 512
18 2S8, 4 r57
3 769 501

31 684 r 527
40 050 3 150I 036 3 637
28 199 1 396

B 279 3 674
551 940 15 901
064 381 57 225
19 164 3t 132

324 230 249 453
1ts 135 19 692
35 158 11 713§ &2 52 894
21 033 36 968
4 329 5 000
2 307 3 898

11 586' 106
24 7A3 I 75.2
55 205 5 177
11 880 511
L4 447 3 783

1116 659 108 480

33 968 24 %4
t5 005 2t oas
25 459 85 092232 16 2113
4b 759 84 383
5 8ae 98 391
4 097 5 854

12 947 38 847
3 315 58 788
1 553 3 954836 4 200525 6 S41
1 800 7 3:E

30 1rt9 r32 11§le4 7 344

1163 150

776 ilSS 2 374 9ß 606 559 8 098 055

150 057 441 660 2 tog 872 ß7 289 7 522 t5fJ
34 zEts 187 604 118 617 10 790 772 7s2

878 1 171 580 I 418 866 7 228 493377 3{ 389 70 675 I 515

SACHSEN AUSLAND ZUSAI,}IEN
DARUNTER: BIIWEIWERKEHR

FRUEHERES NEUE LAENDER
BUNDESG. U.BERLIN-OST

2 325 525 : | 232 658

L 257

.40 750

25 102

96 511

506 5!t2

125 031
285 090

13 730

167 135

60 138

1108 1115

37 912
310 095

1118 829

63S 934

€0 894
10 211

t2 602

234 133

7 440 202

650 118

2 139 659

239 1180

7 477 ßa
3114

20

EMPFAMSBUNDESI-AIO BZ,,l. GEBIET

BERLIN MECKLENB. BRAT{DEN- SACHSEN- THUERIISEN
VoRP0|'1ERN BURG ANHALT

853 80 361 233 473
33 638 ttA 270 1 001 099
73 927 169 884 1 876 381
3 925 94 103 324 1S5

27 773 492 180 I 089 411t zt3 91 078 613 418
2 108 136 1130 525 095

13 200 262 r30 1 183 966
29 51ts 354 002 I 5S1 710883 93 41ß I 39t 2234t I 178 19it 975
5 584 32 019 32r 027

19:l S03 52 100 1 054 331
15S 371 S4 321 I A73 672
41 039 48 939 310 382

505 025 100 011§1 9s7 €63

308 3llsl 592 288 4 150 471

2 060 2 p6 2 2s5 1 351 990
21 5,34 3 025 18 055 5 924 5 219
3 322 t2 822 33 601 72 075 14 560

23 15s 902 485 5 5S3 980
63 886 4 247 41 15S 2! A70 11 396
5 270 12 555 2 otB 13 935 t2 523582 624 2 516 3 908 1 1t59
3 035 915 7 123 6 158 2 822
1 5S5 359 s 2A2 8 833 30 514305 37 2 001 2 005 3115
1 SE6 222 11ß 588 527 316
3 44s 105 s68 136 883 I 383 2 s75

204 an 101 253 304 838 67 805 31 763
6 974 4S 074 4E t4ß 471 593 309 593

10 358 13 91ß 20 935 17 767 107 313
s3 808 40 032 119 669 65 1ß2 22 205

I

144 901
816 4115
558 974
2r7 987
1lEl0 062
479 942
377 757
a97 2A0
162 960
292 503
39 292
29 035

242 747
344 070
55 986

727 064

I 27t
66 384

747 523t2 L25
107 169
.42 354
10 908
24 556
74 744
5 2't2

1,$ 505
259 973
759 ß4
035 281
205 67
770 356

HESSEN
RTIEINLAI{D-PFALZ
BADE]H.IUERTTEHBERG
BAYEro{
SAARLAI\D
BERLIN

1

a% a73

505 409

203 806
675 730

107 780

881 989

l4t 777
632 432

79 ssg

634 742 I 340 361 2 429-780

80 879 !27 053 1 897 801
473 704 904 919 33Sl 631

-10-
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2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN iM AUGUST 1994

2.3 BEFOERDERTE GUETER IM HAGENLADUNGSVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN UND BUNDESLAENDERN BZH. VERKEHRSBEZIRKEN

2,3,7 DEUTSCHLAND

TONNEN

HAUPTVE RKEHRSBEZI EHUNG

VERKEHRSBEZIRK B ITIIIENVERKEHR GRENZUEBERSCHRE ITENOERVERSAND EI"IPFANGVERSAND EMPFANG

01
011
014
015
016
017
018
019

05
051
052
053
054

SCHLE SHIG-HOLSTE IN
FLENSBURG
I TZEHOE
KIEL
NEUMUENSTER
EUTIN
LUEBECK
SEGEBERG,/ RATZEBURG

153
10
54
1A

868
500

66 727
1 758

744 352
77 287
45 576
13 680
16 066
L 726

77 4L9t2 604

609 264
609 264

2 228 2A9

81
33
24 908
23 651

80 361
CA

5 761
4 793

735

68 381
656

40 750
q 15J
1 701
5 970

79
1 579

25 865
1 403

tt2
525
164
566

02 HAMBURG
O2O HAMBURG

O4 NIEDERSACHSEN-HEST
041 EMDEN
042 OLDENBURG
043 OSNABRUECK
044 EMSLAND

146 659

25 370
L5 792
4 051
5 527

169 884

33 477
21 2L5

999
450

03-05 NIEDERSACHSEN

O3 NiEDERSACHSEN-NORD
031 STADE/HARBURG
032 UELZEN
033 VERDEN

251 668
42 169
27 375
63 5S1
27 287

t03 246

134 066
t3 243
2 665

74 794
43 364

80 239

331 490
68 268t4 230

172 443
76 549

365 255

287 038
39 267
54 324

144 190
49 253

388 665

47 661I 28SI 978
29 354

NIEDERSACH
BRAUNSCHHE
HANNOVER
H I LDE SHE IM
GOETTiNGEN

S. SUED-OST
IG

482 429
aaz 429

1 706 4S7

340 222
25 304

I 228 299

I 597 237

522 340

235 302
222 747
13 161

129 806
63 467
37 0r2
29 327

258 859
32 ?74

140 04S
86 036

813
45S
229

52
72

757
4116
096
309
906

498 079
352 198
135 881

7 634 905

507 369
108 704
398 665

5 381 000
987 109

2 149 465
2 2q4 426

1 335 006
3L5 720
256 206
397 849
85 234

279 997

411 530
178 150
33 336
58 163tot 827

491 105

159 615
742 r92t7 423

1S2 311
78 S598t 274
32 074

51 336
1 864

10 439

23 603
10 600
13 003

4A 123
26 284
4 366
3 8S5
5 578

t4 763
13 S31

832

187 406
30 887

136 625

97 976
32 031
72 626
53 31S

986 710
107 663
53 700
80 226

230 092
180 894
49 198

332
zb

747
60
98

533
006
515
042
970

178 270
174 270

967
11 289

36 376
3 324

25 523
1 040
6 485

100 037
60 254
29 626
3 220
6 937

94 103
59 610
34 4S3

492 180

167 135
167 135

06 BREMEN
061 BREMEN
062 BREMERHAVEN

O7-10 NORDRHE iN_I^IESTFALEN

07 NORDRH.-HESTF.NORD
071 MUENSTER
072 I,,IESEL

08 RUHRGEBIET
081 OUISBURG
082 ESSEN
083 DORTMUND

09 NORDRH. -I,'IE STF , SUED-',I
091 HAGEN
092 DUESSELDORF
Og3 KREFELD
094 AACHEN
095 KOELN

1O NORDRH. -I^IESIF. OST
101 BIELEFELD
102 PADERBORN

ARNSBERG
SIEGEN

11-12 HESSEN

11 HESSEN-NORD
111 KASSEL
112 MARBURG

72 HESSEN-SUED
121 GIESSEN
722 FULDA
123 FRANKFURT
124 DARMSTADT

13-14 RHEINLAND-PFALZ

13 RHEINLAND-PFALZ-NORD
131 P1ONTABAUR
132 KOBLENZ
133 TRIER

14 RHEINLAND-PFALZ-SUED
141 .MAINZ
142 KAISERSLAUTERN
143 LUDHIGSHAFEN

16 879
22 154

63 S53
24 238
35 672
6 448
3 595

108 480
57 289

t47 756
26 730
86 350
34 676

31 295
16 082
15.274

206 936
68 850

LL8 At2
20 074

51 191

463 150

750 800
207 745
543 055

5 164 190
1 295 049
3 060 226
1 808 915

454
204
490
2S8
144
315

367
979
026
1)C
807
830

227
36
30

10s
51

874
901
321
305
347

237
77
27
70
lb

106

966
499
302
363
033
769

103
104

21 942
6 746
1 833
2 t26tt 2t7

s1 078

28 686
26 2222 464

748 829

62 392
14 243
4 e41

t4 602
28 506

136 430

a7 t20
67 393
5 055
a 612

32 578
11 191
10 538
10 84S

- 11 -

172 944
27 735
25 271

11S S38

55 310a 402
12 681
34 227



2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN IlI AUGUST 1994

2.3 EEFOERDERTE GUETER IM MGENLADTJNGSVERKETIR I'{ACH HAUPWERXEHRSBEZIEHUMiEN UI\D BUNDESLAENOERN BA,{. VERKEHRSBEZIRKEN

2.g.7 DEUTSCHLAND

. Tü$IEN

HAUPWERKEHRSBEZIEHUiIG

VERKEHRSBEzIRK BI]Ü\,IEIWERKEHR GRENZUEBERSCIIRE I TENDERVERSAA,ID EMPFAfSVERSAI{D E],IPFAMi

15-17 BADEIH.IUERTTEMBERG

15 BAD,Ei\HII ER.NORD-hIEST

17 BADEN+IUERT. SUEH,,IEST
171 FREIBURG
172 DINAUESCTIIMiEN
173 K$ISTAI{2,/LOERRACH

18-20 BAYEtr{

18 NORDBAIERN
181 ASCHAFFEAIBO/I.IUERZBG
182 SC}II,{EINFURT
18f' BAYREUTH
18II NUERNBERO
185 AI{SBACH
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Fachserie 8: Verkehr

Reihe 1: Güteruerkehr der Verkehrszweige
lm Viertellahresbericht werden die Ergebnisse der Gütertrans-
portstatistiken (vor allem beförderte Tonnen nach Versand und Emp-
fang) vergleichend dargestellt. Während für die Verkehrszweige See-
schiffahrt und Luftfahrt nur wichtige Eckdaten enthalten sind, werden
die drei Landverkehrsträger Eisenbahn, Straße und Binnenschiffahrt
ausführlich im Vergleich nachgewiesen. Die Ergebnisse werden nach
Gütergruppen, Verkehrsbezirken und Hauptverkehrsbeziehungen dif-
ferenziert. Ferner wird der Verkehr in Rohrfernleitungen dargestellt.
Der Jahresbericht ist wesentlich tiefer gegliedert. ln ihm sind
zusätzlich lange Reihen zur Güterverkehrsentwicklung und Tabellen
zum Güterverkehr nach Entfernungsstufen und zur tonnenkilometri-
schen Leistung enthalten. Die Darstellung der Güterverflechtung nach
Verkehrsgebieten untereinander und der Grenzüberschreitende Ver-
kehr nach Verkehrsbezirken im Ausland nimmt breiten Raum ein.
Außerdem wird eine Verflechtungstabelle zum Durchgangsverkehr
nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden für den öffentlichen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn, Deut-
schen Reichsbahn und der nichtbundeseigenen Eisenbahnen die
wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen und Verkehrseinnahmen
im Personen- und Güterverkehr nachgewiesen. Regional sind die
Ergebnisse des Güterverkehrs nach Hauptverkehrsbeziehungen, Ver-
kehrsgebieten und -bezirken aufgeschlüsselt.

I m J a h res b e r i c h t werden - neben tiefer gegliederten Ergebnissen -
Angaben über die Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle mit
Personenschaden ausgewiesen. Ferner finden sich Angaben über den
Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis und den be-
trieblichen Einsatz.

Reihe 3: Straßenpersonenverkehr
Der V i e rt e I j a h res be ri c ht enthält Angaben über die Betriebs- und
Verkehrsleistungen (Wagenkilometer, beförderte Personen, Per-
sonenkilometer) sowie die umsatzsteuerpflichtigen Einnahmen (ohne
Einnahmen aus dem Freigestellten Schülerverkehr) der Straßenver-
kehrsunternehmen (ohne Kleinunternehmen mit weniger als 6 Bus-
sen) im Berichtsvierteljahr.

lm Jahresbericht sind entsprechende Nachweisungen für das
Berichtsjahr enthalten; zusätzlich werden für alle Unternehmen Vor-
jahresergebhisse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen aus
dem Freigestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszahlungen der
öffentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehinderten und
Schülern {Ausbildungsverkehr} und der Vergütungen für durchge-
führte Auftragsfahrten dargestellt. Außerdem werden Strukturdaten
der Unternehmen am Stichtag des Berichtsjahres (Linien- und Fahr-
zeugbestände, Personal) nachgewiesen.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den Güter-
verkehr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in Binnen-
häfen, den Durchgangsverkehr sowie den Güterverkehr der Bundes-
länder nach Hauptverkehrsbeziehungen.
Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen des
Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden Unterneh-
men, deren verfügbare Schiffe, Beschäftigte und Umsätze in der Bin-
nenschiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm M onatsberic ht werden Schiffs- und Güterverkehr überSee nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord -Ostsee-Kanal, der Containerverkehr über See mit Häfen außer-
halb Deutschlands und der Bestand an Seeschiffen unter der Flagge
der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.
Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsbericht umfaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr
mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnisse sind im Jahresbericht differenzierter aufge-
gliedert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unternehmens-
statistik (Unternehmen, Beschäftigte, Luftfahrzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden. _

Reihe 7: Verkehrsunfälle
Der Monatsbericht (ca. 50 Seiten) enthält Angaben über Unfälle
nach Straßenarten, Unfallarten und -typen, Kalendertagen, Ländern,
Großstädten sowie über Verunglückte und Unfallbeteiligte nach Art
der Verkehrsteilnahme. Ferner sind Unfallursachen und Unfälle des
Auslandes dargestellt. Dabei werden die aktuellsten Monatsergeb-
nisse mit dem kumulierten Jahresteil und die vergleichbaren Zeitab-
schnitte des Voriahres nachgewiesen.
DerJah resbericht mit rd. 4O0 Seiten istwesentlichtiefergegliedert
und bringt Angaben über U nfälle und Verunglückte nach Unfallart und
-typ, nach Straßenart und Ortslage, nach Monat, nach Unfallverur-
sachung unterschieden nach dem Geschlecht und den Unfallursachen
(Fehlverhalten der Verkehrsteilnehmer sowie technische Mängel und
andere Ursachen). Weiterhin werden u.a. nachgewiesen die Betei-
ligten nach der Fahrerlaubnisdauer sowie der technischen Merkmale
ihrer Fahzeuge (2.B. nach Hubraum, kW-Leistung und Alter des Fahr-
zeuges).

Die Entwicklung des Unfallgeschehens wird in einerVielzahl von Zeit-
reihen für die wichtigsten Unfallmerkmale verdeutlicht. Angaben für
über 100 Länder sind im internationalen Teil zusammengestellt.
Methodische Erläuterungen und Bezugszahlen zum U nfallgeschehen
(Bevölkerung, Straßenlänge, Fahrzeugbestände, Fahrleistungen,
Gurtanlegequoten usw.) sind im Anhang aufgeführt.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979

G üterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1 969
Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 198O

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN -RI NG 11

65189 WIESBADEN

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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